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Vorwort zur 8. Auflage

Die Neuauflage des von Dr. Norbert Niehues begründeten Buches weist in personeller
wie inhaltlicher Hinsicht Neuerungen auf. Dabei wurde die bewährte und das Buch seit
45 Jahren auszeichnende Gliederung beibehalten. Um dem Leser die Arbeit mit dem
Buch auch im Übrigen zu erleichtern und die Verweise, insbesondere der Rechtspre-
chung, auf die Vorauflage(n) nachvollziehen zu können, ist zudem die Zuordnung zu den
Randnummern weitgehend unverändert geblieben.
Die beiden Autoren der Vorauflage freuen sich sehr darüber, dass sie Herrn Dr. Peter

Dieterich als weiteren Autor gewinnen konnten, der eine große Bereicherung im Auto-
renteam darstellt. Aufgrund seiner prüfungsrechtlichen Tätigkeiten – zunächst in einer
für Prüfungsrecht zuständigen Kammer des Verwaltungsgerichts Berlin und sodann als
Mitarbeiter beim Gemeinsamen Justizprüfungsamt der Länder Berlin und Brandenburg
sowie als Referent in prüfungsrechtlichen Seminaren – bringt er breitgefächerte Expertise
mit. Er hat sich der neuen Aufgabe mit großer Freude und enormem Engagement gestellt.
Die seit nunmehr fast zwei Jahren das öffentliche Leben maßgeblich bestimmende

Corona-Pandemie hat auch vor dem Prüfungswesen nicht Halt gemacht. Vielmehr sind
mit ihr außergewöhnliche Erschwernisse für die Sicherstellung ordnungsgemäßer Prü-
fungsverfahren einhergegangen. Die Pandemie bewirkte zudem einen immensen Digitali-
sierungsschub bei der Durchführung von Prüfungen. Die Diskussionen um die rechtliche
Flankierung dieser tatsächlichen Entwicklungen hält an. Die Autoren, die sich frühzeitig
diesen Themen gestellt und bemüht haben, in Fachaufsätzen und Seminaren praktikable
und den (insbesondere verfassungsrechtlichen) Grundsätzen des Prüfungsrechts gerecht
werdende Lösungen für Prüfungen unter Pandemiebedingungen zu entwickeln, haben
sich entschieden, die zahlreichen diesbezüglichen Rechtsfragen nicht in einem gesonder-
ten Kapitel, sondern an den inhaltlich jeweils passenden Stellen einzuarbeiten – nicht
zuletzt, um zu verdeutlichen, dass es sich hierbei nicht um pandemisches Sonderrecht,
sondern die konsequente Anwendung und Fortschreibung überkommener Grundsätze
des Prüfungsrechts handelt. Dementsprechend legt die Neuauflage einen Schwerpunkt
auf die Voraussetzungen einer rechtssicheren Durchführung von Präsenz- und Online-
Prüfungen auch in Zeiten der Pandemie. So geben etwa die Rn. 28 ff. Auskunft darüber,
wie die Online-Prüfung in das System der Prüfungsarten einzuordnen ist, inwiefern die
Durchführung von Online-Prüfungen einer gesonderten Rechtsgrundlage bedarf und
unter welchen Voraussetzungen ein Anspruch auf eine Online-Prüfung bestehen kann.
Mit Fragen der Prüfungsgestaltung (zB dem Umgang mit technischen Störungen oder der
hinreichenden Prüfungsaufsicht in Online-Prüfungen) beschäftigen sich die Rn. 420 ff.,
wobei ein besonderes Augenmerk auf die Organisation der Prüfung als Online-Prüfung
und/oder als elektronische Prüfung liegt (insb. Rn. 454a ff.).
Berücksichtigt wurden bei der Neubearbeitung ca. 300 gerichtliche Entscheidungen aus

den Jahren 2018 bis 2021. Wie bereits in den Jahren zuvor sind Rechtsfragen zu Prüfungs-
unfähigkeit und Dauerleiden, Rücktritt und Nachteilsausgleich von ungebrochen großer
Relevanz in behördlicher Prüfungspraxis und prüfungsrechtlicher Judikatur. In der vor-
liegenden Neuauflage werden diese Themen grundlegend neu dargestellt und auf den
aktuellen Stand gebracht (Rn. 249 ff.). Die im Umfang wesentlich erweiterten Ausführun-
gen zum Thema Dauerleiden und Nachteilsausgleich (bisher Rn. 258 ff.) finden sich nun
in den neu eingefügten Randnummern 301a–301l. Gerade im öffentlichen und wissen-
schaftlichen Diskurs, aber auch bei Initiativen des Gesetzgebers zu diesen Themen



werden die – weitgehend verfassungsrechtlich fundierten – prüfungsrechtlichen Grund-
sätze leider nicht immer hinlänglich beachtet.
Der Teil zur Bewertung von Prüfungsleistungen (Rn. 520 ff.) war vor allem hinsichtlich

der Rechtsprechung zu aktualisieren. Da die elektronische Bekanntgabe von Prüfungs-
entscheidungen nicht selten Gegenstand eines Rechtsstreits ist, sind die Ausführungen
hierzu (Rn. 700) überarbeitet und aktualisiert worden. Gleiches gilt für das Überden-
kungsverfahren (Rn. 783 ff.), bei dem es in der Praxis (weiterhin) nicht selten zu Fehlern
kommt, wie die jüngere Judikatur belegt.
Die aktualisierten Ausführungen zur Anerkennung von Prüfungsleistungen sind zur

besseren Übersichtlichkeit in ein gesondertes Kapitel überführt worden (Teil F,
Rn. 725 ff.).
Von fortwährender Aktualität sind weiterhin die Diskussionen um die Verwaltungs-

aktqualität von Prüfungsentscheidungen und die damit verbundenen Fragen des statt-
haften Rechtsbehelfs. Um den rechtssicheren Umgang mit dieser Thematik zu erleichtern,
werden Differenzierungskriterien geordnet und Entwicklungslinien der jüngeren Recht-
sprechung nachgezeichnet (Rn. 814 ff.).
Wir bitten um Nachsicht und Verständnis, dass wir auch bei dieser Auflage aus

Gründen der Lesbarkeit bei der Bezeichnung von Personen das generische Maskulinum
verwenden. Wir schließen damit keinesfalls Prüferinnen, Hochschullehrerinnen, Profes-
sorinnen oder Studentinnen aus, sondern sprechen diese ebenfalls an.
Anregungen und Kritik nehmen wir gerne über den Verlag C.H. Beck oder durch

Zuschrift an Fischer-Jeremias-Dieterich@gmx.de entgegen.

Berlin, im Januar 2022 Edgar Fischer

Christoph Jeremias

Peter Dieterich
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